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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SC 1900 Schweinfurt II : DJK Dürrfeld 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:00 Uhr

DJK Dürrfeld stockt Punktekonto gegen SC 1900 
Schweinfurt II auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die Mannschaft des SC 1900 Schweinfurt II am vergangenen Mittwoch im 11. Saisonspiel auf die
Mannschaft der DJK Dürrfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Johannes Derra. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel waren Dietrich und Grünewald, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hahn / Schmitt und
Schöner / Ries, die Hahn / Schmitt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lutz / Isik bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Dietrich / Grünewald. Joa / Hamo bezwangen Derra / Scheiner in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Lutz, beim 1:3 gegen
Matthias Schöner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten konnte Josef Hahn, beim 1:3 gegen Björn Dietrich,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Gerhard Joa und
Johannes Derra aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Manuel Grünewald wurden Roland
Schmitt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Agri Hamo kam mit
der Spielweise von Julia Scheiner am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nur einen Satz verlor Gökmen Isik
bei seinem Sieg gegen Georg Ries und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch indes für Jürgen Lutz
beim 2:3 gegen Björn Dietrich. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Josef Hahn zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Matthias Schöner, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 11:13, 8:11, 11:3, 6:11. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Hahn bei 4, während er nun 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Chancenlos war Gerhard Joa gegen Manuel Grünewald nicht,
aber mehr als ein 11:13, 11:7, 4:11, 5:11 sprang nicht heraus. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Zwei Sätze lang fand derweil Roland Schmitt gegen Johannes Derra
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SC 1900 Schweinfurt II am 14.03.2024 gegen den TV Obertheres
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.03.2024 gegen den FC Knetzgau mitnehmen.
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 Statistik:
 SC 1900 Schweinfurt II

Doppel: Hahn / Schmitt 1:0, Lutz / Isik 0:1, Joa / Hamo 1:0 
Einzel: J. Lutz 0:2, J. Hahn 0:2, G. Joa 0:2, R. Schmitt 0:2, A. Hamo 1:0, G. Isik 1:0 

 DJK Dürrfeld
Doppel: Dietrich / Grünewald 1:0, Schöner / Ries 0:1, Derra / Scheiner 0:1 
Einzel: B. Dietrich 2:0, M. Schöner 2:0, M. Grünewald 2:0, J. Derra 2:0, G. Ries 0:1, J. Scheiner 0:1


